
Wir sind für
Sie da!

Ihr Ford-Partner für Schwalm-Eder

www.autopark-borken.de
Lise-Meitner-Straße 1 · 34582 Borken · Tel. (0 56 82) 70 88-0

Vereinbaren Sie
noch heute Ihren
zeitnahen Reparatur-
oder Servicetermin.

Ihr Ford-Partner für Schwalm-Eder

Jetzt
Service-
Termin

sichern!

M E H R A LS F A R B E
05682 / 4999

SCANNEN
ONLINE TERMIN BUCHEN

GRÖSSTE KÜCHENAUSWAHL
IM SCHWALM-EDER-KREIS

Einrichtungshaus Hämel GmbH · Homberger Str. 43 · 34621 Frielendorf · Telefon: 05684 99940
info@haemel.de · www.haemel.de ·Montag bis Freitag: 9.30-18.30 Uhr · Samstag: 9.30-16.00 Uhr

10 Jahre Garantie geschenkt

Küchenzeit!
Jetzt ist + Profi-Montage mit allen Anschlüssen

für Küchenmöbel und 5 Jahre für E-Geräte

Viele Vorteile & besten Service sichern

Balkan Restaurant
Waldstraße 6 · 34212 Melsungen

Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der
Bestellung. Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten
ist das günstigere/gleichwertige geschenkt.
Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabatt-
aktionen kombinierbar. Gutschein gilt für
Gerichte bis 21,50 € und nicht außer Haus.

2 für 1
gültig von 24.04.–02.05.

Gutschein

www.hoteltanneck.de

34593 Knüllwald-Schellbach
Tel. 05681 9921-0 • Fax 9921-97

E-Tankstelle am Hotel

Ihr Ausflugsziel im schönen Knüll!

sonntags ab20.30 Uhr g gs ab30 Uhr geschlossen

Frischer deutscher SpargelFrischer deutscher Spargel
in verschiedenenin verschiedenen
VariationenVariationen
Am WochenendeAm Wochenende
bitten wirbitten wir
um Reservierung!um Reservierung!

August-Vilmar-Str. 7
34576 Homberg (Efze)

I. Jeremia
Mo-Fr: 10:00-17:00

Die Goldwaage
Wir kaufen zu hohen Preisen an!

05681 - 818 99 60
goldwaage-homberg.deAltsilber ZinnZiMünzen & Barren

Goldschmuck ZahngoldBruch- & Altgold Jetzt von hohen
Kursen profitieren!

Garantiert bis zu 10% mehr als das höchste Angebot
eines Mitbewerbers. Wir zahlen für Feingold bis zu 129,30 €/g.

Machen Sie beimTestsieger

Ihr Gold zu Geld

GOLDANKAUF BÖRSE
An- &Verkauf

Altgold • Zahngold • Goldmünzen • Goldbarren• Silbermünzen • Silberbarren • Platin • Brillant- und
Diamantschmuck (auch einzelne Steine) • Luxusuhren • Krügerrand/Feingold • u. v. m.

0561 93711200

Mo.–Fr. 10.00–18.00 Uhr • Sa. 10.00–15.00 Uhr

Wilhelmsstr. 25 a • 34117 Kassel • www.goldankauf-boerse.de

Mo.: 9-13 Uhr, Di.-Fr.: 9-13 & 14.30-18 Uhr
Samstag: 9-13 Uhr

Inh.: Herr AchimKinnback

• Gold- & Silbermünzen
• Münzen (auch komplette
Sammlungen) und DM

• Gold- & Silberschmuck
• Uhren (Armband/Taschen)
• Silberbestecke & Geschirr
• Altgold/Zahngold
• Zinn/Zinngeschirr
• Orden und Ehrenzeichen
• diverse Kleinantiquitäten

SAMSTAG — SAMSTAG
25.04.26 — 02.05.26
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

Y. Gabriel · 34212 Melsungen
Kasseler Str. 1 · Telefon 05661 923785

Seit 1993 ■ Nr. 17 25. April 2026

MELSUNGEN · FRITZLAR
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Spangenberg – Wer in diesen
TagendurchdenWaldrundum
Spangenberg spaziert, könnte
sich plötzlich dabei ertappen,
einemBaumbeimReden zuzu-
hören – zumindest fast. Die
Klassen7derBurgsitzschuleha-
ben ein außergewöhnliches
Projekt auf die Beine gestellt:
Sie haben den Baumartenpfad
im Liebenbach zum Leben er-
weckt –unddas auf ebensokre-
ative wie digitale Weise, teilen
die Lehrkräfte JonasKlagesund
ElenaBärthel.
ImRahmeneines fächerüber-

greifenden Unterrichts ver-
wandelten die Schülerinnen
undSchüler trockeneFakten in
spannende Geschichten. Zu-
nächst wurden Baumsteckbrie-
fe digital erstellt – vonder statt-
lichen Buche bis zur knorrigen
Eiche. Die Informationen lan-
deten nicht einfach in einem
Hefter, sondern wurden auf ei-
ner digitalen Pinnwand, einer
sogenannten Taskcard, gesam-
melt.

Im Deutschunterricht führ-
ten die Jugendlichen fiktive In-
terviews mit den Bäumen. Da
berichtete die Eiche plötzlich
ausihrem„langenLeben“,wäh-
rend die Birke mit poetischen
Wortenglänzte.
Andere Gruppen wiederum

ließen ihrer Kreativität freien
Lauf und produzierten Rap-
Songs, Gedichte oder kleine Fil-
merundumdieBaumarten.
Alle Ergebnissewurden eben-

falls auf der Taskcard veröffent-
licht – doch der Clou wartete
draußen im Wald: Die Inhalte
wurden in QR-Codes verpackt
und direkt an den jeweiligen
Bäumenangebracht.
Wer nun mit dem Smartpho-

ne unterwegs ist, kann die
Codes scannen und erfährt auf
unterhaltsameWeise Spannen-
des über die heimischenBaum-
arten – inklusive kreativer
Schülerbeiträge, heißt es von
derSchuleweiter.

kam

Siebtklässler lassen Bäume sprechen
Burgsitzschüler entwickelten digitale Steckbriefe für verschiedene Baumarten

Vom Klassenzimmer in den Wald: Schüler der siebten Klassen brachten in einem Projekt Bäu-
me zum Sprechen. FOTO: BURGSITZSCHULE SPANGENBERG
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Guxhagen/Körle – Der
deutsch-polnische Partner-
schaftsverein (DPPV) blickt auf
ein ereignisreiches Jahr zurück
und hat bei seiner Jahresver-
sammlung im Posthof in Kers-
tenhausen ein umfangreiches
Programm für 2026 vorgestellt.

Die Botschaft des Abends war
klar: Die Partnerschaft zwi-
schen Schwalm-Eder-Kreis und
Powiat Pilski lebt und wächst
durch das Engagement vieler
MenschenvorOrt.
Höhepunkt im vergangenen

JahrwareineReisenachSüdpo-

len im Oktober. Besonders ge-
feiert wurde zudem das zehn-
jährige Bestehen des polni-
schenPartnervereins inPila, zu
dem rund 20 Gäste aus Politik
undVerwaltunganreisten.
Neben den großen Projekten

standen zahlreiche Begegnun-

genaufkommunalerEbeneauf
dem Programm. Die Gemein-
den Jesberg, Schrecksbach,Wa-
bern, Körle und Guxhagen en-
gagierten sich aktiv in der Part-
nerschaft, und für Guxhagen
wurde die Anbahnung einer
neuen Partnerschaft mit Wyr-
zyskgefeiert.
Der Vorstand wurde einstim-

mig wiedergewählt: Vorsitzen-
der Dieter Werkmeister, Stell-
vertretende EwaKöthe undDa-
niel Helwig, Kassenwart Klaus
Rehs, Schriftführerin Gerlinde
Grünwald und Öffentlichkeits-
arbeitMarinaSaurwein.
Für 2026 stehen bereits meh-

rere Projekte auf der Agenda:
Den Auftakt bildet imApril der
Besuch polnischer Landwirt-
schaftsschüler, die gemeinsam
mit tschechischen Jugendli-
chen am Austauschprogramm
der Beruflichen Schule Fritzlar
(RFES) teilnehmen. Im Septem-

ber wird der Gegenbesuch des
polnischen Partnervereins er-
wartet. Höhepunkt des Jahres
soll die feierliche Unterzeich-

nung einer Partnerschaftsur-
kunde zwischen Wyrzysk und
Guxhagenwerden. hue
Infos:dppv-se.de

Deutsch-polnische Partnerschaft wächst
DPPV blickt auf erfolgreiches Jahr zurück

Einen Höhepunkt des vergangenen Jahres: Der Partnerschaftsverein reiste nach Polen. Das
Foto zeigt die Gruppe auf dem Marktplatz von Krakau. FOTOS: DPPV

Der Vorstand des deutsch-polnischen Partnerschaftsvereins,
von links: Klaus Rehs, Dieter Werkmeister, Marina Saurwein,
Gerlinde Grünwald, Daniel Helwig. Es fehlt Ewa Köthe.

FOTO: DPPV

Homberg – Er war ein Bürger
im allerbesten Sinne des Wor-
tes: EinHomberger,der sich für
seine Stadt so starkmachtewie
kaum ein anderer. Nun ist Dr.
Gerhard Grebe im Alter von 87
Jahrengestorben.Erhinterlässt
viele Spuren im Stadtbild und
in der Stadtgesellschaft: Seine
Arbeit und seine Erfolge über-
dauern ihn.
Gerhard Grebe übernahm

1973 als Internist die Homber-
ger Hausarztpraxis, die schon
sein Vater über viele Jahre hin-
weg geführt hatte. Seine große
Leidenschaft waren die histori-
schen Themen. „Er prägte mit
seiner Begeisterung und Tat-
kraft die Arbeit der geschichts-
tragendenVereine“, sagt Alfred
Uloth, Vorsitzender der Burg-
berggemeinde. Grebe selbst
war es, der den Begriff der „ge-
schichtstragenden Vereine“
häufiggenutzthatte, umdamit
auf die gemeinsamen Interes-
senzuverweisen.
2007 belebte Grebe zusam-

men mit dem ebenfalls bereits
verstorbenen Heinz Hause den
brachliegenden Homberger
Geschichtsverein neu: Die bei-
den verwandelten ihnmit neu-
em Namen, neuem Konzept
und vielen neuen Mitstreitern
in denVerein „Bürger fürHom-
berg“. Der sollte sich für die
Stadt einsetzen, für derenMen-
schen, Gebäude und Ideen wir-
ken. Es gingnicht etwaumAuf-
gaben von Stadt, Wirtschaft
oder Tourismus, sondern um
diepureBegeisterungfürdieei-
gene Heimatstadt: „Gerhard
Grebewardafürgenauderrich-
tige Vordenker, ein wahrer
Spritus Rector“, sagt Uloth. „Er
wollte erreichen, dass Men-
schengerneVerantwortung für
ihre Stadt übernehmen.“ All
das gelang. Der ehemalige Ge-
schichtsverein ging damals im
Homberger Zweigverein im
hessischen Verein für Ge-
schichte auf und so ebenfalls
neueWege.
NeueWege zuentdeckenwar

eine Leidenschaft von Gerhard
Grebe – eine erfolgreiche dazu.
Denn er ging sie immermit der
Bürgerschaft: als Stadtführer.
Als Initiator des Homberger
Bürgerbusses 2016. Als Gründer
der Bürger für Homberg. Vor-

standsmitgliedKlaus-ThiloKro-
eschell verweist auf die vielen
Errungenschaften des Vereins.
Der hatte es unter anderem er-
möglicht, dass das Heimat-
kundliche Archiv der Stadt
2009inneuesDomizil fand.Der
VereinBürger fürHomberghat-
te in der Bischofstraße Räume
bereitgestellt, die 6700 Bücher
und Schriftstücke des Archivs
damit öffentlich und zugäng-
lichgemacht.
Es ist unmöglich, die vielen

Impulse, die Grebe gab, an die-
ser Stelle vollständig aufzuzäh-
len. Sie alle bereicherten das
städtischeLeben.Daswurdege-
sehenundgewürdigt:Ererhielt
für seineVerdienstebeimHom-
berger Neujahrsempfang 2024
dieEhrenplakettederStadt. „Er
hat sich vorbildlich undmassiv
für Hmberg eingesetzt“, sagte
BürgermeisterDr.NicoRitzges-
tern: „Es ist wirklich herausra-
gend, was er vorangetrieben
underreichthat.“
DerwohlgrößteErfolgehren-

amtlichen Engagements steht
unübersehbar an der Holzhäu-
ser Straße: dasGasthaus Krone.
Nach langem Leerstand ist es
heute wieder Treffpunkt und
Versammlungsort. Auch das ist
dem stetigen Einsatz der Bür-
ger fürHombergzuverdanken,
die eigens eine Bürgerstiftung
gründeten. „Gerhard Grebe
war ein bescheidener Mann,
aber klar und bestimmt in sei-
nem Anliegen“, sagt Klaus-Thi-
lo Kroeschell. Vorsitzende Jana
Edelmann-Rauthe bestätigt
das: „Er hatte die großartige Fä-
higkeit, Brückenzubauen, sein
Engagementwardabeinie laut,
dafür immer nachhaltig und
verlässlich. Gerhard Grebe hat

dieBürgerfürHomberg16Jahre
lang mit viel Herzblut geführt
undentscheidendgeprägt.“
Und das immer auch mit Hu-

mor:GerhardGrebespielteger-
ne Theater, war fast fünf Jahr-
zehnte lang Mitglied bei Schla-
raffia, einem Männerbund mit
ritterlichen Elementen. Sein
Ziel war es immer, die Stadt
Homberg noch lebens- und lie-
benswerter zu machen. Es ist
ihm gelungen. Gerhard Grebe
hinterlässtseineFrau,seinebei-
denKinderundzwei Enkel.Die
Trauerfeier findet am Mitt-
woch,29.April,um14Uhrinder
Stadtkirchestatt.

CLAUDIA BRANDAU

Denker und großer Förderer
Dr. Gerhard Grebe ist tot: Der Gründer der „Bürger für Homberg“

hinterlässt viele Spuren in der Stadt

Er wirkte jahrzehntelang für Homberg: Dr. Gerhard Grebe ist
imAlter von87 Jahrengestorben. ARCHIVFOTO: MAXIMILIAN BEER
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AUFGEPASST!!! Werbewochen bei Firma Stieb – Kassel
Wir sind hessenweit für Sie unterwegs. Gerne erstellen wir Ihnen ein kostenloses, unverbindliches Angebot vor Ort.

Nachdem die Steinfläche porentief gereinigt
und imprägniert worden ist, werden die Fu-
gen mit einem speziellen Kunstharzmörtel
verfugt. Für einen langanhaltenden Schutz
gegen Unkraut und Ameisen.

Die Vorteile einer Kunstharzversiegelung:
Kein Unkraut mehr in den Fugen
Kein Auswaschen der Fugen durch Regen
Keine Abrutschen des Fahrradständers
in die Fuge
Keine Unfallgefahr mit Stöckelschuhen
Keine Leerräume durch Fugenmaterial
Keine unschönen Zementschleier
Keine Ameisen mehr
Wasserdurchlässig
Wahlweise 3,5 bis 7,5 t belastbar

Auch Fachwerkhäuser sind bei uns in guten
Händen.

Die Fassade wird mit einem Breitstrahler
porentief sauber gemacht, auf Risse geprüft
und verdichtet. Putzarbeiten ausgebessert.
Anschließend putzschonend grundiert und
dann zwei mal gestrichen.

Flachdachsanierung

Dach- und Fassadensanierung, auch Dachre-
paraturen, Dachbeschichtung, Flachdachsa-
nierung, Innenausbau, Fachwerkrenovierung
und Reinigung von Photovoltaikanlagen.
Aggressive Sonneneinstrahlung, sauerer Re-
gen, Industrieabgase, Schnee und Eis beein-
trächtigen im Laufe der Zeit Aussehen und
Schutzwirkung Ihres Daches. Algen und
Moosbewuchs sind die Folge. Das Dach wird
porös, Wasserschäden können auftreten.
Die volle Funktionsfähigkeit ist nicht mehr
gewährleistet, obwohl der Ziegel noch in Ord-
nung erscheint.

Angebotswochen bei Firma Stieb
Unter dem Steinbruch 36 • 34123 Kassel
Mobil 0162 2124115
Büro 0561 81506952
– Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
www.dach-fassade-stieb.de
E-Mail: info@dach-fassade.de

auch Innenausbau

Unter dem Steinbruch 36 • 34123 Kassel
Sichern Sie
sich ab jetzt

30%
Frühlings-
rabatt!
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30 Jahre
Erfahrung
+ zuverlässig

+ termingerecht
+ mit Garantie

Dach- und Fassadensysteme
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Melsungen – „Es war sehr
spannend, diese Uhr zu ma-
chen“, sagt Uwe Kieling und
lacht vor der altehrwürdigen
Melsunger Stadtkirche mit der
SonneumdieWette.
Der Steinmetzmeister aus

Homberg hat für das Gottes-
haus eine neue Sonnenuhr ge-
schaffen, die der Förderverein
Stadtkirche dank vieler Spen-
den finanziert hat. „Mach es
wiedieSonnenuhr,zähldiehei-
teren Stunden nur“ lautet ein
alter Spruch. Die neue Uhr aus
einer 70mal 80Zentimeter gro-
ßen, zwei Zentimeter dicken
Sandsteinplatte und Strichen
aus Blattgold ersetzt die alte

Uhr aus dem 17. Jahrhundert,
die total verwittertwar.Mit der
neuenUhr sei ein langgehegter
Wunsch erfüllt worden, beton-
te Pfarrer Dr. Sigurd Sadowski
beieinemOrtstermin.
Kieling war von demMelsun-

ger Steinmetzmeister Kai Hart-
mann angesprochen worden
und hat die Aufgabe gern über-
nommen: „Ich kennemich aus
mit Sonnenuhren.“ Schon sein
Vater habe viele Sonnenuhren
hergestellt. Sonnenuhren sind
seit derAntike inGebrauch.Als
Zeiger dient meistens der lini-
enförmige Sonnenschatten ei-
nesparallelzurErdachseausge-
richtetenPolstabes.

„Eswareinbisschenknifflig“,
beschreibt der Fachmann Kie-
ling den Melsunger Auftrag, da
„es keine reine Süduhr ist“. So
habe er beispielsweise dieWin-
kelfunktionen neu berechnet.
Der Steinmetz verwendetewei-
ßen Sandstein aus Polen.
Der passe perfekt zu dem alten
Stein, über den es keine Unter-
lagen gebe, erläutert er. Die
Stahlzeiger habe er nachge-
schmiedet.
„Die alte Sonnenuhr war nur

noch eine Ruine“, erläuterte
der frühereDekandesKirchen-
kreises Melsungen, Ru-
dolf Schulze, der Vorsitzende
des Fördervereins Stadtkirche.
„Wir sind ein Bürgerverein, der
sich den Erhalt des Gotteshau-
ses aus dem 14. Jahrhundert
zum Ziel gesetzt hat.“ 4400 Eu-
ro seien für die neue Sonnen-
uhr gespendet worden, davon
2500EurovonderKreissparkas-
se Schwalm-Eder. Und Pfarrer
Sadowski unterstreicht den
Dank an den Förderverein und
würdigtdieArbeitvonManfred
Kieling. „Da steckt so viel Herz-
blut drin“, sagt er. „Jetzt sind
wir glücklich, denn damit ist
ein langgehegterWunsch inEr-
füllunggegangen.“
Die Sonnenuhr sei einwichti-

gesKulturgutundeinStückGe-
schichte, sagte Schulze. Öffent-
licheZeitansagen,warenseit je-
her die Aufgabe kirchlicher Ge-
bäude: „Sie waren damals für
die Menschen neben dem Ge-
läut die einzige Möglichkeit,

die Zeit zu kennenund den Tag
danach auszurichten. An diese
wichtige Funktion wollen wir
erinnern und sie nicht in Ver-
gessenheitgeraten lassen.“
Die Zeit war und ist nach den

WortenSadowskis immerauch
ein Hinweis auf unsere Ver-
gänglichkeit: „Alles hat seine
Zeit. Das gilt ganz praktisch
unddasgilt fürunserLeben.“
Die öffentliche Zeitansage er-

innere uns daran, „dass unser
Leben endlich ist und mir auf
Zeit geschenkt ist“, sagt der
Pfarrer. Und: „In einer Zeit, in
der wir meinen, dass wir ewig
lebenkönnen, steht dieUhr für
eine heilsame Begrenzung. Sie
zeigt mir an, dass ich heute le-
ben darf, weil esmorgen schon
anders sein kann.“ Zugleich er-
mutige die Zeit, heute das zu
tun, was heute dran sei, und

nicht schon das, was gegebe-
nenfallserstmorgenfolge.Eine
Sonnenuhr bringe den Rhyth-
mus des Tages praktisch und
übertragen aufgrund ihrer
Funktion durch Licht in beson-
dererWeisezumAusdruck. m.s.

Kulturgut und ein Stück Geschichte
Neue Sonnenuhr für die Stadtkirche Melsungen kommt aus Homberger Werkstatt

Glücklich über die neueSonnenuhr: von links SteinmetzmeisterUweKieling, PfarrerDr. Sigurd
Sadowski und Dekan im Ruhestand sowie Rudolf Schulze, Vorsitzender des Fördervereins
Stadtkirche, freuen sich darüber, dass das Werk so gut gelungen ist. Unser Foto zeigt sie
allerdings mit der alten Uhr. FOTOS: MANFRED SCHAAKE

Zwei Uhren amhistorischenGemäuer der Stadtkirche:die neue
Sonnenuhr amKirchenschiff und die „normale“ Uhr amGlo-
ckenturm.



FL HMARKT
Vellmar, Festplatz

Sonntag, 26. AprilSonntag, 26. April
Höffner, KS-Fuldabrück

Freitag, 1. Mai
KS-Wilhelmsstraße

Samstag, 2. Mai
Info-Tel. 0561 23235

www.flohmarkt-mit-herz.de

Zwangsversteigerungen
Amtsgericht Fritzlar

Schladenweg 1, 34560 Fritzlar, Telefon 05622 9933-630 oder -631, Mo.–Fr. 8.00–12.00 Uhr
Ab 01.05.2026 haben wir eine neueTelefonnummer 05622 9933-611 oder -651

Infos und Gutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

Wohn-/Geschäftshaus,
denkmalgeschützt
Untergasse 34
34576 Homberg (Efze)

Verkehrswert: 24.900,00 €
Wertgrenzen: gelten nicht mehr
Aktenzeichen: 06 K 13/24
Termin: 21.05.2026, 09.30 Uhr

Einfamilienhaus
Ritter-von-Hund-Straße 9
34305 Niedenstein-Kirchberg

Verkehrswert: 1,00 €
Grundstück ca.: 1.003,00 m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen: 06 K 16/24
Termin: 21.05.2026, 11.00 Uhr

von Immobilienpool.de übertragen

von Immobilienpool.de übertragen
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Adelshausen – Wie sieht eine
umweltfreundliche Wärme-
versorgung von Wohnhäusern
aus und welche Gesetzesände-
rungen zum Thema Haushei-
zung werden derzeit vorberei-
tet? Um diese und andere Fra-
gengingesbeimerstenMelsun-
ger Klimadialog im
Adelshäuser Dorfgemein-
schaftshaus.
EingeladenhatteMelsungens

Klimaschutzmanager Frank
Jungheim.Gutzwanzig Interes-
sierte waren gekommen. Der
Klimadialog soll eine offene

und langfristig angelegte Platt-
formwerden,aufder sich Inter-
essierte zu Fragen des Klima-
schutzes informieren und aus-
tauschenkönnen,erklärteer.
DenEinstieg in denKlimadia-

log bildete ein Impulsvortrag
zumThemaWärmeversorgung
und Hausheizung von Jonas
Sturmowski. Er ist Energy Con-
sultant bei inno2grid, einer Be-
ratungsfirma für Energie- und
Mobilitätsfragen, die im Auf-
trag der Landesenergieagentur
Hessenarbeitet.
Sturmowski informierte un-

ter anderem über Anforderun-
gen des noch geltendenGebäu-
deenergiegesetzes (GEG) und
geplanteÄnderungen.DieNeu-
fassung sei derzeit in Bearbei-
tung und solle im Sommer als
Gebäudemodernisierungsge-
setz (GMG) rechtskräftig wer-
den.DieAnforderungenanHei-
zungsanlagen in Wohngebäu-
den hinsichtlich CO2-Emissio-
nen würden gesenkt und der
Einbau von neuen Anlagen auf
Basis fossiler Energieträger sei
wiedermöglich.
Die Vorgabe der EU, ab 2045

keine fossilen Brennstoffe
mehr fürdieWohngebäudehei-
zungzuverwenden,bleibeaber
bestehen. Erfüllt werden solle
sie über die sogenannte Biot-
reppe. Damit ist der schrittwei-
seAustauschvonfossilendurch
regenerativ hergestellte Brenn-
stoffe gemeint. Das Risiko für
die Verfügbarkeit und Preisent-
wicklungdieserBrennstoffe lie-
ge allerdings beim Betreiber
derHeizungsanlage.
Die Empfehlung Sturmow-

skis für eine zukunftsfähige
Hausheizungsahandersaus.Er
stellte eine Kombination von

Photovoltaik und Wärmepum-
pealsderzeitgünstigsteLösung
fürNeubautendar.
Aus dem Impulsvortrag ent-

wickeltesichrascheineintensi-
ve Diskussion. So ging es um
Wärmepumpen, Strombedarf
undStromversorgung,dieMög-
lichkeiten von Nahwärmenet-
zen und großenWasserwärme-

speichern. Teilnehmer berich-
tetenvonModernisierungenan
ihrer Gebäudeheizung, und
auch die Möglichkeiten und
Herausforderungen größerer,
nachbarschaftsübergreifender
Wärmeversorgungsanlagen
wurdendiskutiert.
Klimaschutzmanager Frank

Jungheim freute sich über die

Gespräche. „Die Fragen zeigen
das Bürgerinteresse und die
Diskussionen verdeutlichen,
dass Lösungen für eine nach-
haltige und umweltfreundli-
che Wärmeversorgung kom-
plex, aber möglich sind“, sagte
er am Ende des ersten Melsun-
gerKlimadialogs.

zro

Mitreden bei der Heiz-Wende
Positive Resonanz zum ersten Melsunger Klimadialog – Viele Diskussionen zum Thema

Lieferten Informationen beim Klimadialog: (von links) Rainer Dallmann, (Regionalberater der
Landesenergieagentur), Klimaschutzmanager Frank Jungheim und Energy Consultant Jo-
nas Sturmowski. FOTO: ROLF FÄRBER

Interessierte Teilnehmer des ersten Melsunger Klimadialogs:
(v. l.) Norbert Rieck aus Obermelsungen, Klaus Wollenhaupt
und Karl Heinz Franke aus Adelshausen. ROLF FÄRBER

Felsberg –Mit viel Einsatz und
Spaß haben kürzlich über 20
jungeMenschen auf einerWie-
se gegenüber der Drei-Burgen-
Schule in Felsberg zwölf Apfel-
bäume und sechs Birnbäume
eingepflanzt.
FürdiemeistenSchülerinnen

undSchülerderKlasseG8bund
auch von der Jugendwerkstatt
wareseineungewohnteArbeit,
denn viele von ihnen kannten
nicht die Werkzeuge, mit de-
nen sie arbeiten sollten. Doch
nach einer kurzen Anleitung
durch den Lehrer Johannes
Heinzeroth klappte es bestens.
Tiefe Löcher wurden gegraben,
Haltepfähle eingeschlagenund
dann die jungen Bäume für das
Einpflanzenvorbereitet.
VondergutenLeistungder Ju-

gendlichen konnte sich Orts-
vorsteher Klaus Döll, der das

Projekt Streuobstwiese nach ei-
ner Idee der Drei-Burgen-Schu-
le weiter verfolgte, überzeu-
gen. Besonders freute sich
Schulleiter Albrecht Heidel-
bach, dass auch die Felsberger

Jugendwerkstatt an dem Pro-
jektbeteiligt ist.
Gerade für die Drei-Burgen-

Schule, die als eine der ersten
Schulen in Hessen zertifizierte
Umweltschule wurde, ist es ei-
nenachhaltigeAktion, sichtbar
für mehrere Generationen.
Holger Gießler, der sich beson-
ders um den Erhalt alter Apfel-
sorten und heimischer Obst-
bäume kümmert, freut sich,
dass auf der neuen Streuobst-
wieseauchalteundselteneSor-
tenangepflanztwerden.
DamitdieBäumeauchrichtig

anwachsen und eine gesunde
Grundlage für zukünftigeObst-
ernten entsteht, gab Streuobst-
wiesenfachfrau Carola Drüse-
dau vom Kompetenzzentrum
Forst-undUmweltdienst inBor-
ken, den jungen Jugendlichen
Hinweise für ihre Arbeit. Zum
Beispiel müsse der Boden, in
den der Baum gepflanzt wird,
locker sein, damit die jungen
Wurzeln gut anwachsen kön-
nen.

Auch auf den richtigen
Schnitt des jungen Baumes
komme es an, aber auch gegen
Verbissschäden an Wurzeln
und Stamm müsse vorgesorgt
werden. Gegen die gefürchte-
ten Wühlmäuse hilft laut Drü-

sedau ein Drahtgitter um die
Wurzel. Der Stamm werde mit
einem Rindenschutz gegen
Fraßschäden geschützt. Wenn
der jungeStammnochmitBast
an den Haltepfählen befestigt
werde, stehe einem gesunden

Wachstumnichtsmehr imWe-
ge.
Das alles beherzigten die

Schüler bei ihrer Arbeit. Drüse-
dau sagte den Schülern aber
auch,dassmitdemPflanzen ih-
re Arbeit noch nicht beendet
ist. In den nächsten Wochen
und Monaten ist es wichtig,
dass die Bäume regelmäßigmit
mindestens 20 Litern Wasser
pro Baum gegossen werden.
Die Fachfrau regte an, dass die
Schüler einen Gießplan ein-
richten, damit die Bäume im-
mer feucht gehalten werden.
Zusätzlich empfahl sie den jun-
gen Leuten, einen Mauswiesel-
haufen anzulegen, denn das
kleine Wiesel aus der Familie
derMarder,hältdieWühlmaus-
population niedrig und schützt
sodieBäume.
Wie Initiator Klaus Döll vom

FelsbergerOrtsbeirat sagte,wa-
rendieAufräumaktionaufdem
verwilderten Grundstück, auf
dem jetzt die Streuobstwiese
entstanden ist, und die Baum-
pflanzung, nur durch eine
großzügige Spende der Sparda-
Bankmöglich.
Gemeinsam mit den Schü-

lern freue er sich, dass die Bäu-
me jetztgepflanzt sindundhof-
fentlich in wenigen Jahren
reichlich Früchte tragen. Aber
auch Felsberger Gastronomen
habendieArbeitenunterstützt.
Nachdem es bei der Aufräu-
maktion kostenlose Pizza aus
der Pizzeria Da Luigi gab, hat
bei der Pflanzaktion Abdullah
Sidhu von der Kleinen Kneipe
in Felsberg alle Helfer zu kos-
tenlosem Butter-Chicken mit
Reiseingeladen.
Klassensprecherin Milana

Pfeiffer und ihr Stellvertreter
Moritz Becker von der G8b hat-
tenvielFreudebeidenArbeiten
auf der Streuobstwiese: „Das ist
eine sehr schöne Sache. Es hat
uns Spaß gemacht, die Wiese
neuzugestalten.Sokönnenwir
auch schon etwas für die Nach-
haltigkeit tun.“

HELMUT WENDEROTH

Äpfel und Birnen für Generationen
Felsberger Drei-Burgen-Schüler legten Streuobstwiese an

Stolz aufdas Erreichte:DieSchülerinnenundSchülermitden Initiatoren, LehrernundOffiziellen. InderMitte istKlassenspre-
cherin Milana Pfeiffer. FOTOS: HELMUTWENDROTH

Damit die Bäume fest anwachsen können: Lukas Schmidt
klopft Pfählemit demHammer fest, NilsMolderings hält den
Pfahl fest.
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Mit dem
extra PLUS.Innovativer CBD-PLUS-KOMPLEX für strapazierte Muskel- und Gelenkzonen

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
CBD Gel PLUS

(PZN 20136718)

www.rubaxx.de

Die einen spüren abends die
Belastung des Tages in Beinen,
Rücken oder Schultern. Die an-
deren kämpfen mit verspannten
odermüdenMuskeln nach einsei-
tiger Belastung oder Sport. Eine
schnelle und spürbare Versorgung
der strapazierten Körperzonen ist
dann enorm wichtig. Genau das
leistet das neue Rubaxx CBD Gel
PLUSmit CBD-PLUS-KOMPLEX
mit 3-fach-Aktiv-Prinzip:

1.Aktivierung der Haut
Menthol ist dafür bekannt,

bestimmte Ionenkanäle der Haut,
die sogenannten TRPM8, zu akti-
vieren. Menthol kann außerdem
die lokale Mikrozirkulation er-
höhen. Durch das Einmassieren
des Gels sorgt es so für eine sanfte

*CBD Gele; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/2025 • Rubaxx CBD Gel PLUS ist ein Kosmetikum und enthält CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

NEU: Rubaxx CBD Gel PLUS –
extra stark mit über 1000mg CBD

3.Das Plus
an CBD

Entwickelt von
einem deutschen For-
scherteam, enthält Rubaxx
CBD Gel PLUS nun 1080mg
reines CBD und ist damit das
höchstdosierte Gel in deut-
schen Apotheken. THC ist da-
bei vollständig ausgeschlossen,
ebenso wie unerwünschte
Pflanzenbestandteile.

Neu in der Apotheke
Rubaxx CBD Gel PLUS kom-

biniert modernste Geltechnologie
mit einem intelligenten CBD-
PLUS-KOMPLEX. Durch regel-
mäßiges Einmassieren können
Muskeln undGelenkregionen ge-
lockert und entspannt sowie die
Durchblutung gefördert werden.
Das Gel eignet sich insbesonde-
re nach täglicher Anstrengung,
einseitigen Belastungen sowie
langem Sitzen, Stehen oder Lau-
fen. Ideal für Körperpartien, die
sich angespannt oder überlastet
anfühlen.

Rubaxx CBD Gel PLUS
ist ganz neu in der
Apotheke erhält-
lich. Sollte es Ihre
Apotheke vor Ort
noch nicht vorrä-
tig haben, ist es in
wenigen Stunden

für Sie abholbereit.
Alternativ ist Rubaxx

CBD Gel PLUS auch online
erhältlich.

Steigerung der Durchblutung und
eine bessere lokale Verteilung der
Inhaltsstoffe.

2.Sofortiger Frische-EffektDurch die Stimulierung
der Kälte-Rezeptoren in der Haut
liefert Menthol ein sofortiges an-
genehm kühlendes Frischegefühl
auf der Haut. Perfekt ergänzt wird
der Vorgang durch Minzöl, wel-
ches das Frischegefühl intensiviert.

mit 1080mg CBDmit 1080 mg CBD

Aktiviert die Haut

+ Kühleffekt

+ 1080mg CBD
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Melsungen – 81 handballbe-
geisterte Kinder und Jugendli-
che haben drei Tage lang beim
Feriencampder SG09Kirchhof
inderMelsungerStadtsporthal-
le trainiert.
Die Camp-Leitung übernah-

men die SG-Trainer Udo Horn
und Christian Denk. Unter-
stützt wurden sie von fünf wei-
terenTrainern sowie zehnBun-
desligaspielerinnen der Sport-
gemeinschaft. „Es macht ein-

fach Spaß, die Kids zu betreuen
und zu trainieren“, sagte Han-
nahBerk.
Die Teilnehmer wurden in

sechs Altersgruppen eingeteilt,
um ein passendes Trainingsni-
veau zu gewährleisten. Neben
der Stadtsporthalle stand auch
die Zweifeldhalle zur Verfü-
gung. Die jüngsten Teilnehme-
rinnen waren Ella Zimmer-
mannundCamillaBollausMel-
sungen sowie Enja Einhorn aus

Alheim-Baumbach, alle aus
demJahrgang2020.
„Wir als Spielerinnen unter-

stützen die Trainerinnen und
Traineraktivoderübernehmen
selbst einzelne Übungspha-
sen“, berichtete Vanessa Ulrich
vom heimischen Zweitligisten.
Bei den jüngsten Teilnehmern
standen grundlegende Fertig-
keiten wie Prellen, Passen und
Werfen imMittelpunkt.
Bei den älteren Kindern wur-

den spielnahe Situationen, tak-
tische Elemente und komple-
xere Bewegungsabläufe trai-
niert. „Auffällig war vor allem
die hohe Einsatzbereitschaft.
Alle Kids arbeiten konzentriert
mit, probieren Neues aus und
zeigen große Freude am Spiel“,
schwärmteHorn.
AmNachmittag folgte jeweils

eine weitere Trainingseinheit
mit reinem Handballspielen.
„Besonders beliebt ist das Spiel

6 gegen 6, bei dem alle das zu-
vor Gelernte direkt anwenden
können“, berichtete Christian
Denk.ZurMittagszeit gabesge-
meinsame Pausen zum Erho-
lenundKennenlernen.
Der sechsjährigeBoKuhnaus

Hombergzeigtesichbegeistert:
„Wir haben viel gelernt und
mussten immerwieder prellen
und passen.“ Durch den Wech-
sel derTrainerkonntendieTeil-
nehmer unterschiedliche Trai-

ningsinhalte kennenlernen
und neue Erfahrungen sam-
meln. Das Camp endete mit ei-
ner gemeinsamen Abschluss-
runde, Wettkämpfen, Athletik-
training und der Übergabe von
Camp-Geschenken. Das Camp
wirdvomFördervereinMelsun-
gen gefördert. „Dafür sind wir
sehr dankbar“, sagte Renate
Denk. Die Veranstalter freuen
sichbereitsaufdas58.Camp.

kam

Drei Tage Handball pur in der Stadtsporthalle
81 Teilnehmer beim Feriencamp der SG 09 Kirchhof – Weiteres Camp bereits geplant

101 Trainer und Talente waren in der Höhle der Löwinnen. FOTO: RICHARD KASIEWICZ
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Schwalm-Eder – Rund umden
Muttertag, amSonntag,10.Mai,
startet das Müttergenesungs-
werk (MGW) seine bundeswei-
te Haussammlung. Ziel ist es,
Spenden für kurbedürftige
Mütter, Väter und pflegende
Angehörige zu sammeln. Die
Organisationruftdazuauf, ihre
wichtige Arbeitmit einer Spen-
dezuunterstützen.
Sorgearbeit kostet Kraft. Be-

sonders Mütter sind oft rund
um die Uhr für andere da – an
siebenTagen inderWoche.Die-
se dauerhafte Mehrfachbelas-
tung gehört für viele zum All-
tag. Die Folge: „Aus Belastung
wird schnell Überlastung. Das
kann die körperliche und seeli-
sche Gesundheit ernsthaft ge-
fährden. Immer mehr Mütter
leiden unter Erschöpfung und
gesundheitlichen Problemen“,
sagt Erster Kreisbeigeordneter
JürgenKaufmann(SPD).
Seit über 75 Jahren engagiert

sich das Müttergenesungswerk
für die Gesundheit von Men-
schen, die Sorgearbeit leisten.
In rund 70 anerkannten Klini-

ken erhalten Betroffene medi-
zinische Hilfe und Unterstüt-
zung, um neue Kraft zu schöp-
fen. Die Maßnahmen sind indi-
viduell abgestimmt und helfen
dabei, die eigene Gesundheit
wieder indenBlickzunehmen.
Auchbei finanziellenHürden

hilft das MGW laut Mitteilung:
Bedürftige Familien können
Zuschüsse erhalten, etwa für
den gesetzlichen Eigenanteil
oder notwendige Kurkleidung.
Zusätzlich bietet das Netzwerk
des Müttergenesungswerks
rund800kostenloseBeratungs-
stellen. Sie informieren über
Kurmaßnahmen, unterstützen
bei Anträgen und begleiten die
Nachsorge, damit die Behand-
lung langfristigwirkt.
Unter demMotto „Mütter auf

die Eins“ sind die Sammlerin-
nen und Sammler vom 2. bis 17.
Mai unterwegs. Bürgerinnen
und Bürger werden gebeten,
die Aktion zu unterstützen,
heißtes inderAnkündigung.
Weitere Informationen: on-

line unter muettergenesungs-
werk.de ciz

Spenden erbeten
Für kurbedürftige Mütter und Väter

Malsfeld/Beiseförth – Neue
Wechselkleidung für die Atem-
schutzgeräteträger haben die
Malsfelder Feuerwehren dank
einer Spende der Firma Dr.
Schumacher in Beiseförth an-
schaffenkönnen.
Der Malsfelder Gemeinde-

Atemschutzgerätewart Alexan-
der Feix hatte bei demPharma-
unternehmen nachgefragt, ob
eine Anschaffung dieser eintei-
ligen Wechselkleidung finan-
ziert werden könnte. Immer-
hinkostendie 35Anzüge insge-
samt über 2500 Euro. Von der
Geschäftsleitung kam umge-
hend die Zusage. Wie Unter-
nehmenssprecher Jens Thum-
ser bei derÜbergabebestätigte,
sei es der Familie Schumacher
eine Herzensangelegenheit,
die Einsatzkräfte zu unterstüt-
zen. Die Übergabe fand am Fir-
mensitz inBeiseförthstatt.
Feix sagte, diese Anzüge die-

nen den Atemschutzgeräteträ-
gern alsWechselkleidung nach
ihrenEinsätzen.Sieverhindern
eineKontaminationsverschlep-
pung,denndurchdieneueKlei-
dung können die verschmutz-
ten Einsatzanzüge umgehend
nachdemEinsatzundnochvor
OrtgegendieneuenKombisge-
wechseltwerden. EineAusbrei-
tung von Brandschmutz und

damit auch die Gefahr, an dem
gefürchteten Feuerwehrkrebs
zu erkranken, sollen damit ver-
hindert werden. Als äußeres
Zeichen des Dankes an die
Spender tragen die neuen
Wechselanzüge neben dem
Schriftzug „Feuerwehr“ auch
den Namen des Sponsors auf
demRücken.
Die Malsfelder Feuerwehrlei-

tung hat beschlossen, dass in
denEinsatzfahrzeugenderfünf
Ortsteilwehren Dagobertshau-
sen, Elfershausen, Mosheim,
Ostheim und Sipperhausen je
vier dieserWechselanzügemit-
geführt werden. Die restlichen
15 Anzüge sind im Feuerwehr-
stützpunkt in Malsfeld und
werden auf den dort stationier-
tenEinsatzfahrzeugenunterge-
bracht und sind so bei jedem
Einsatzgriffbereit.
Der stellvertretende Gemein-

debrandinspektor Christian
Hartung bedankte sich für die
großzügige Spende, durch wel-
che die Anschaffung möglich
wurde. Mit dieser Wechselklei-
dung kann ein großer Schritt
zum Erhalt der Gesundheit der
Atemschutzgeräteträger beige-
tragen werden. Zudem wird ei-
ne Verschmutzung im Inneren
der Einsatzfahrzeuge vermie-
den. zot

Für Malsfelder Feuerwehr
Dr. Schumacher finanziert Wechselkleidung

Neue Wechselkleidung für die Feuerwehr: (von links) Atem-
schutzgerätewartderGemeindeMalsfeldAlexander Feixmit
einer Einsatzjacke, Mika Feix trägt die neue Wechselklei-
dung, Jens Thumser und Marilena Koch (beide Dr. Schuma-
cher GmbH) und der stellvertretende Gemeindebrandin-
spektor Christian Hartung. FOTO: HELMUTWENDEROTH
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AUFGEGABELT - Was unserer Region schmeckt

Mit den ersten warmen Tagen
hält der Frühling Einzug in die
Küchen der Region. Saisonale
Zutaten wie Spargel, Bärlauch
und die ersten Erdbeeren brin-
gen frische Aromen auf die Tel-
ler und inspirieren viele Betrie-
be dazu, ausgewählte Gerichte

um passende Frühlingskompo-
nenten zu ergänzen. Dabei rü-
cken regionale Produkte und
kurze Lieferwege besonders in
denFokus.
Auch draußen tut sich etwas:

Terrassen und Biergärten wer-
den vorbereitet, damit Gäste

die längerenAbendewiederun-
ter freiem Himmel genießen
können. Leichte Gerichte, fri-
sche Kräuter und moderne In-
terpretationen klassischer Re-
zepte stehen dabei besonders
hoch im Kurs. Wer Lust auf sai-
sonale Küche hat, findet in den

teilnehmenden Betrieben zahl-
reicheAnregungen–vomtradi-
tionellen Gasthof bis zum mo-
dernen Stadtlokal. Der Früh-
ling bietet die ideale Gelegen-
heit, fürneueLieblingsorteund
die Vielfalt der regionalen
Gastronomie. red

Frühling auf dem Teller
Die Gastronomie startet in die neue Saison

Zutaten für 2Personen
◾ 500gweißerSpargel
◾ 2ELOlivenöl
◾ Salz, einePriseZucker
◾ 4–6 Scheiben Kochschinken
oder luftgetrockneter Schin-
ken
◾ 200 ml Sauce Hollandaise
(Rezept sieheunten)
◾ Optional: frischeKräuterwie
SchnittlauchoderPetersilie
◾ Optional: kleine Kartoffeln
alsBeilage
Zubereitung
Spargel schälen, Enden ab-

schneiden und auf ein
Backblech legen.
Mit Olivenöl beträufeln, sal-

zenundleichtzuckern.
Bei 180°C etwa 25–30 Minu-

ten imOfengaren.
Kurz vor Ende der Garzeit die

SauceHollandaiseerwärmen.
Spargel aus dem Ofen neh-

men, auf Tellern anrichtenund
mit den Schinkenscheibenum-
legen oder locker darüber ver-
teilen.
Mit der warmen Hollandaise

übergießen und nach Wunsch
mitKräuternbestreuen.
Tipp: Besonders gut

schmeckt das Gericht mit neu-
en Kartoffeln oder etwas Ba-
guette. Wer es kräftiger mag,
kannden Schinkenkurz anrös-
ten oder den Spargel mit etwas
frisch gemahlenem Pfeffer ver-

feinern.
Hausgemachte Sauce Hol-

landaise
Cremig,buttrigundmit einer

feinen Zitronennote – die klas-
sische Hollandaise ist der per-
fekte Begleiter für Spargel und
gelingt mit wenigen Zutaten
ganz leicht.
Zutaten

◾ 2Eigelb
◾ 120gButter

◾ 1–2TLZitronensaft
◾ Salz,weißerPfeffer
◾ Optional: 1 EL Zitronensaft
oderWasser
Zubereitung
Butter langsam schmelzen

undwarmhalten.
Eigelbemit Zitronensaft (und

optional Weißwein/Wasser)
über einem heißen, aber nicht
kochenden Wasserbad cremig
aufschlagen.

Die flüssige Butter erst trop-
fenweise, dann langsam unter
ständigemRühreneinarbeiten,
bis eine dicke, glänzende Sauce
entsteht.
Mit Salz und etwas Pfeffer ab-

schmecken und sofort servie-
ren.
Tipp: Wird die Sauce zu dick,

einen Löffel warmes Wasser
einrühren. Wird sie zu dünn,
hilft einzusätzlichesEigelb. nh

Spargel aus dem Ofen mit Schinken
und Sauce Hollandaise

Das Gourmetgericht mit Spargel, Kartoffeln und Schinken ist ein saisonaler Klassiker.
FOTO: PANTHERMEDIA / KAREPASTOCK

Wenn der Frühling seine bes-
ten Zutaten liefert, entsteht ein
Salat, der leicht, aromatisch
und farbenfroh zugleich ist.
Zarter Spargel, süße Erdbeeren
undpfeffriger Rucola ergänzen
sichperfektundmachendieses
Gericht zu einer frischen Alter-
native fürwarmeTage–alsVor-
speise, Beilage oder kleines
Hauptgericht.
Zutaten für 2–3Personen
• 300–400 g weißer oder grü-

nerSpargel
•250gErdbeeren
•2HändevollRucola
• 1 kleine rote Zwiebel oder 2
Frühlingszwiebeln
•2ELOlivenöl
• 1 EL Balsamico (hell oder Erd-
beer-Balsamico)
•1TLHonig
•Salz,Pfeffer
•Optional:geröstetePinienker-
neodergehobelterParmesan
Zubereitung
Spargel schälen (bei grünem

nur das untere Drittel) und in
Stücke schneiden. In leicht ge-
salzenem Wasser 6–8 Minuten
bissfest garen, abgießen und
abkühlen lassen.
Erdbeeren waschen, vom

Grün befreien und halbieren
odervierteln.
Rucola waschen und gut

trocknen. Zwiebel feinwürfeln
oder Frühlingszwiebeln in Rin-

geschneiden.
Für das Dressing Olivenöl,

Balsamico, Honig, Salz und
Pfefferverrühren.
Spargel, Erdbeeren, Rucola

und Zwiebeln vorsichtig mit
demDressingmischen.
Nach Wunsch mit Pinienker-

nenoderParmesanbestreuen.
Tipp: Besonders harmonisch

wird der Salat, wenn der Spar-
gel noch leicht lauwarm ist – so
verbindensichSüße,Säureund
die leichte Schärfe des Rucola
besondersgut. nh

Spargel-Erdbeer-Rucola-Salat

Weißer Spargel mit Rucola und Erdbeeren ist ein leckeres, sommerliches Gericht.
FOTO: FOTOLIA/KAB-VISION

Genießen Sie den
Geschmack von Buongusto

Marktplatz 25, 34560 Fritzlar
T 05622 7124616

IhrRistorantePizzeria inFritzlar
–kulinarischeTraditionen
Italiensundderkalabrischen

Küche!

MuttertagMuttertag
Wir bitten um
Reservierung!

http://www.alteoberfoersterei.de

Zur AltenZur Alten
OberförstereiOberförsterei

Ersröder Str 18 · 34593 Knüllwald
Telefon: 05685 374

Wir freuen und auf Ihren Besuch

Familie Müller-Bening

HimmelfahrtHimmelfahrt
Frischer Spießbraten

vom Holzkohlegrill mit
verschiedenen Salaten,

hausgemacht Kuchen

g
85 374

Braun‘s Partyservice

Unseren Service bieten wir
montags bis sonntags an.

Unsere Leistungen:
· Partyservices jeglicher Art ab 20 Personen
· Live Grillbuffet ab 50 Personen
· Buffet für Geburtstag/Taufe
· Hochzeitsbuffet
· Konfirmation
· Abiball

Partyservice Braun · 34621 Frielendorf · Großropperhausen · Ringstraße 8
Tel. 0173 2818172 od. 05684 922463 · www.Brauns-Partyservice.de

Jetzt
Terminfür

2027
reservieren!

GENIESSEN SIE GRIECHISCHE
GASTLICHKEIT

Seit 1985 in Fritzlar!
Wir bedanken uns für das langjährige ent-
gegengebrachte Vertrauen unserer Gäste

und freuen uns auf viele weitere Jahre.

Gießener Straße 25 | 34560 Fritzlar
Tel. 05622 9149157

WWW.RESTAURANT-KRETA-FRITZLAR.DE

Brückenstraße 26
34212 Melsungen

Telefon 05661 8789

Direkt an der historischen
Bartenwetzerbrücke liegt das älteste
Gasthaus in Melsungen, 1550 erbaut

und seit 1756 als Gasthaus betrieben.
Genießen Sie die einladende

Atmosphäre dieses traditionsreichen
Hauses, in dem schon vor

Jahrhunderten die Bartenwetzer nach
anstrengender Waldarbeit

zum Feierabend einkehrten.

Öffnungszeiten
Mi.–Sa. 12–22 Uhr
Sonntag 12–21 Uhr
Mo. & Di. Ruhetag

Fraumünsterstr. 15 • 34560 Fritzlar
Telefon 05622 7978188

www.indiahousefritzlar.de
Catering/Partyservice

Das Buffet besteht aus
verschiedenen Vorspeisen,
Hauptspeisen und Desserts.

Buffet zu Muttertag
am 10. Mai

von 11.30–16.00 Uhr
& 17.00–22.00 Uhr

Preis p. P. 31,90 €
Kinder von 7-12 Jahren 14,90 €

Kinder bis 7 Jahren 1 €

Unsere Spargelkarte
startet am 29. 4.

Brauhaus 18·80
Auf der Lache 4 • 34560 Fritzlar

Telefon 05622 918809

Spargel aus Deutschland

Schnitzel vom Lindenhof und
Kartoffeln aus dem Edertal

Start in die Biergartensaison
– über 200 Sitzplätze

Jetzt
reservieren!

Chill & GrillChill & Grill
am 1. Mai
ab 11.30 Uhr

Die idyllische Umgebun
desWaldhofs lädt zum Feier

Ob Familienfeier, Geburtstag,
Firmenfeier bis 50 Personen.

Und Catering ab 20 Personen

Burger, Kaffee,Burger, Kaffee,
Kuchen, Eis, Bier vom FKuchen, Eis, Bier vom Fas

Heinrich-Ruppel-Weg 9  34576 Homberg
Telefon 05684 2940383

www.waldhof-wernswig.de
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Würstchen vom Grill,Würstchen vom Grill,
Pommes, hausgemachtePommes, hausgemachte

Neu: Catering vom LIDO
Feine Antipastiplatten, Grazing Tables
und leckeres Fingerfood für Ihre Feier

Fragen Sie gern nach unserer
Bankettmappe.

Wir beraten Sie gern!

LIDO Tagesbar · Giorgia Karolyi
Am Hospital 23 · Fritzlar

ciao@lido-fritzlar.de



Stellenangebote

Wir suchen Verstärkung für unser Praxisteam!
Für unsere moderne Zahnarztpraxis in Schwalmstadt suchen
wir ab sofort (inklusive 13. Monatsgehalt):

Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d)
gerne mit Erfahrung in der Prophylaxe

Auszubildende (m/w/d)

Immowelt

Sie möchten wissen, was Ihre
Immobilie aktuell wert ist?
Bei uns erhalten Sie eine kostenlose
Marktwerteinschätzung.
BKM Immobilienservice Ingo Maintzer
Telefon 05661 9290009

Auto-Ankäufe

Landwirtschaft&Forsten

Trockenes BuchenbrennholzTrockenes Buchenbrennholz
Telefon 05684 931670

Brennholz Buche und Eiche 60 €
25–30 cm, Tel. 0176 62681914

Verschiedenes

Entrümpelung mit Wertausgleich
von Brauchbarem

Telefon: 0172 5602097

Uns ist nichts zu dreckig!
Wir entrümpeln alles!

Containerdienst Tel. 0172 5602097

Bekanntschaften

Claudia,63J.,ehrl.Charakter,hübschu. jün-
gerwirkend. Aufmich kannstDu zählen, ich
koche leidenschaftl. gerne, mag gemeinsa-
me Fernsehabende, Hand in Hand spazie-
renu.dasLebenteilen.Blühtvielleichtnicht
nur die Natur, sondern auch unser Glück?
Ruf üb. PV an, jetzt könnte unsere gemein-
sameZeit beginnen.Tel. 0176-57889239

Roswitha, 68 J., saubere Hausfrau, mit
schöner weibl. Figur, vielseitig u. unkompli-
ziert. Die Kinder u. Enkel gehen ihren eige-
nenWegu. ich bin oft allein. Tagsüber habe
ich alles imGriff, nur abends kommtdie bit-
tere Einsamkeit. Wo sind Sie? Bitte melden
Sie sich, damitwir zus.wiederglücklicheZei-
tenerlebenkönnen.PVTel. 0176-34498341

Elvira, 74 J., bin eine warmherzige, hüb-
sche Witwe, die lieber lacht als jam-
mert. Hausarbeit? Mach ich gern! Auto-
fahren? Meine kleine Freiheit! Bin offen
für Neues, auch für einen Umzug, wenn
es mit uns passt. Gemeinsam ist das Le-
ben viel schöner. PV Tel. 0176-43632696

Hausfrau (34) privat! 0174 512 09 97

Empfehlungen

GrünesGlück
Erledigt Gartenarbeit von A–Z inkl. Ent-
sorgung!!! Besichtigung zur Festpreis-
Ermittlung vor Ort. Tel. 0163 2030563

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

• Edermünde
Grifte

• Fritzlar
Obermöllrich
Züschen

• Guxhagen
Ellenberg

• Melsungen
Obermelsungen
Stadt

• Morschen
Altmorschen
Wichte

• Spangenberg
Stadt

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Achtung! Suche Herren-, Damen-, Lederbe-
kleidung und Teppiche☎ 06623 915 7280

Sammlerin kauft Accessoires
aller Art uvm.☎ 0157 5870 1784

Heimatnachrichten
Beachten Sie die geänderte
Anzeigenschluss-Zeit für die
Ausgabe am

Samstag, 02.05.
für gewerbliche Anzeigen
und private Kleinanzeigen:

Montag,
27.04., 18 Uhr

Besonders
preiswert!
Kleine Anzeigen
mit großem Echo!
Private Kleinanzeigen sind für viele unserer Leser

die Lieblingslektüre.

Nutzen Sie dieses Interesse, wenn Sie etwas kaufen oder

verkaufen wollen, wenn Sie eine Stelle oder eine Wohnung

suchen oder auch, wenn der dritte Mann zum Skat fehlt.
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Melsungen – Sehr gut besucht
war derKreisjugendfeuerwehr-
tag imFeuerwehrstützpunkt in
Melsungen. Kreisjugendfeuer-
wehrwartin Laura Stephan
konnte neben den Vertretern
der Jugendfeuerwehren aus
dem Kreisteil Melsungen zahl-
reiche Feuerwehrführungs-
kräfteundPolitikerbegrüßen.
In ihremJahresberichtgabsie

bekannt, dass in den 37 Jugend-
feuerwehren 444 Jugendliche
angemeldet sind, davon 186
Mädchen und 258 Jungen. Zur
Statistik für das Jahr 2025 sagte
sie, dass 93 Neueintritten 62
Austritte gegenüberstehen. Er-
folgreich, aber durchaus steige-
rungsfähig, ist die in der Zahl
der Austritte enthaltene Zahl
der Übertritte in die Einsatzab-
teilungenvon28.
Aus den Kinderfeuerwehren

sind48 JungenundMädchen in

die Jugendfeuerwehren über-
gewechselt. Diese Zahlen zeig-
ten aber auch, dass ohne die
beidenNachwuchsabteilungen
Kinder- und Jugendfeuerwehr
der Bestand der Einsatzabtei-
lungengefährdet ist.
Große Vorteile und Erleichte-

rung für die Arbeit der Kreisju-
gendfeuerwehrhat dieDigitali-
sierung gebracht. Mit Unter-
stützung des Landes Hessen
wurde das Projekt Digitalisie-
rung im Ehrenamt umgesetzt.
Alle Mitglieder des Vorstandes
wurden mit entsprechenden
Gerätenausgestattet.
Stephan: „Bei allen Verände-

rungen ist eines gleich geblie-
ben: Unsere Arbeit lebt von
Menschen. Von euch – den Ju-
gendlichen, die mit Begeiste-
rung dabei sind. Die neuen Ge-
räte ersetzen nicht, was unsere
Jugendfeuerwehr ausmacht:

Gemeinschaft, Zusammenhalt
unddasMiteinander.“
In ihrem Rückblick berichte-

te sie von zahlreichen Veran-
staltungen, wie Jugendforen,
Arbeitsgesprächen, Vorstands-
sitzungen, Winterwanderung
und der erfolgreichen Abnah-
me der Leistungsspange, die
vonallen14angetretenenGrup-
penerworbenwurde.Dasgröß-
te Ereignis war das Zeltlager in
Rhünda. Aufgrund ihrer her-
vorragenden Leistungen konn-
ten die Mannschaften aus
Rhünda und Günsterode sogar
am Landesentscheid teilneh-
men.
Kreisjugendfeuerwehrspre-

cherinPiaBernhardtberichtete
aus den Jugendfeuerwehren.
Sie betonte, dass nebender feu-
erwehrtechnischen Ausbil-
dungSpiel undSpaßbei den Ju-
gendfeuerwehren im Vorder- grund stehen. Turnusmäßig

fand die Neuwahl für das Amt
desSprechers statt.Einstimmig
wurde Leon LucaMetz ausMel-
sungen zu ihrem Nachfolger
gewählt.
Die Gäste, zu denen der stell-

vertretende Landesjugendfeu-
erwehrwart Michael Wicken-
höfer (Burgwald), Verbandsvor-
sitzender PatrickMetz, Landrat
Winfried Becker und die bei-
den Landtagsabgeordneten
Christoph Sippel und Dominik
Leyh gehörten, dankten den
Verantwortlichen für das Enga-
gement. Becker: „Die Jugendar-
beit in den Städten und Ge-
meinden ist sehrwichtig. Sie ist
aber kein Selbstläufer. Die Ju-
gendfeuerwehrwarte und ihre
Helfer sind die Garanten dafür,
dass die Jugendfeuerwehrleute
viel Gutes erfahren und prägen
sie. Sie sorgen für ein gutesMit-

einander und den Zusammen-
halt.“
Wickenhöfer bestätigte, dass

die Jugendfeuerwehren ein gu-
tes Bild darstellen. Sie vermit-
teln Mitbestimmung, Vielfalt,
Kameradschaft,Nachhaltigkeit
undRespekt.Erberichtete,dass
die Kinder- und Jugendfeuer-
wehren im Land Hessen auf ei-
ne gemeinsame Basis gestellt
werden sollen, um durch die
einheitlicheStrukturnochstär-
ker zu werden. In den hessi-
schen Jugendfeuerwehren sind
26.000 Jugendliche und in den
Kinderfeuerwehren 18.500 Kin-
derorganisiert.
Die beiden Landtagsabgeord-

neten Sippel und Leyh dankten
dem Vorstand für die tolle Ar-
beit. Gerade im ländlichen
Raum sei eine gute Jugendar-
beitwichtig für die Zukunft der
Feuerwehren.Engagierte junge

Leute fänden hier Halt. Diesen
Halt und die Sicherheit vermit-
telten die Feuerwehren bis in
denkleinstenOrtsteil.
Robin Stephan wurde für sei-

ne langjährige Mitarbeit im
Vorstand der Kreisjugendfeuer-
wehr mit der Florian-Medaille
der Hessischen Jugendfeuer-
wehr inSilberausgezeichnet.
Zum Schluss der Sitzung er-

hielt jede Jugendfeuerwehr das
neue Kartenspiel „Alarmstufe
11“. Im Ausblick auf 2026 gab
Stephanbekannt, dass das Zelt-
lagervom5.bis7. Juni inKonne-
feld stattfinden wird. Am 12.
September ist eine Fahrt in den
Heide-Park geplant. Für den
Großkreisentscheid 2026, der
im Verbandsbereich stattfin-
det, wird noch ein Ausrichter
gesucht.

HELMUT WENDEROTH

Sie sind die Zukunft der Feuerwehr
Die Jugendwehren des Kreises kamen in Melsungen zusammen

Sie freuen sich schon auf das neue Kartenspiel: von links Laura Stephan, Amelie, Elenia, Leon
Luca, Amy, Pia und Michael Wickenhöfer. FOTOS: HELMUTWENDEROTH

Beim Kreisjugendfeuerwehrtag: Der Vorstand der Kreisjugendfeuerwehr mit den Ehrengäs-
ten und (vorn, dritter von rechts) der neu gewählte Kreisjugendfeuerwehrsprecher Leon
Luca Metz.



Müde im Frühling – oder
doch schlaflos? Wenn die
Nächte unruhig sind und
der Morgen erschöpft be-
ginnt, denken viele an Früh-
jahrsmüdigkeit. Doch was
einige Menschen nicht wis-
sen: Oft stecken hinter der
ständigen Müdigkeit nervös
bedingte Schlafstörungen.
Wir klären auf, wie man sie
erkennt, und was jetzt hel-
fen kann.

Wenn im Frühling die Tage
länger werden, klagen viele Men-
schen über Frühjahrsmüdigkeit.
Über deren Ursache scheiden
sich die Geister. Eine Theorie be-
sagt: Der Körpermuss sich erst an
mehr Licht und veränderte Tem-
peraturen gewöhnen.

1bezogen auf die Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. • 2Dorn, M. (2000). Efficacy and tolerability of Baldrian versus oxazepam in non-organic and non-psychiatric insomniacs: a randomised, double-blind, clinical, comparative study. Research in complementary and natural classical medicine, 7(2), 79–84; Schulz, H., Stolz, C. &Müller, J. (1994).
The effect of valerian extract on sleep polygraphy in poor sleepers: a pilot study. Pharmacopsychiatry, 27(4), 147–151. • *OTC Arzneimittel, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2025 • Abbildung Betroffenen nachempfunden
BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT. Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Schlafstörungen?Schlafstörun en?
oder stecken dahinteroder stecken dahinter 

Frühjahrsmüdigkeit
Thema: nervös bedingte Schlafstörungen

Frühjahrsmüdigkeit oder
Schlafstörungen?
Doch Vorsicht: Nicht immer

steckt hinter anhaltender Er-
schöpfung nur die Jahreszeit. Wer
abends lange wachliegt, nachts
häufig aufwacht odermorgens un-
ausgeruht ist, könnte unter nervös
bedingten Schlafstörungen leiden.

Nervös bedingte Schlafstörun-
gen können sich wie folgt äußern:
Viele haben Schwierigkeiten ein-
zuschlafen und liegen länger als
30 Minuten wach. Auch häufi-
ges nächtliches Aufwachen und
Probleme, wieder einzuschlafen,
kommen vor. Der Schlaf wird oft
nicht als erholsam empfunden.

Frühjahrsmüdigkeit zeigt sich
häufig dadurch, dass Betroffene

meist untertags müde sind; diese
Müdigkeit sich aber durch Tages-
licht oder frische Luft verbessert.
Menschen, die Frühjahrsmüdig-
keit empfinden, können abends
in der Regel gut einschlafen
(10 bis 20 Minuten) und nachts
durchschlafen.

Warum ist Schlaf so wichtig?
Während der Nacht regenerie-

ren sich Körper und Gehirn. Be-
sonders wichtig
ist dabei die

Tiefschlafphase, in der der Or-
ganismus sich erholt. Wird sie
oft gestört, kann das langfris-
tig Körper und Immunsystem
schwächen. Im Schlaflabor zeigt
sich: Wer morgens gerädert auf-
wacht, hat nachts keine erholsa-
me Tiefschlafphase gehabt. Ex-
perten raten, auf ein Schlafmittel
zu setzen, das den natürlichen
Schlafrhythmus nicht stört, die
Tiefschlafphase bewahrt und
das Durchschlafen fördert. Um
nervös bedingte Schlafstörungen

wirksam zu behandeln, sollte ein
Schlafmittel beim Einschlafen
helfen und das Durchschlafen
fördern. Und genau das leis-
tet Baldriparan – Stark für die
Nacht.1

Darum Baldriparan –
Stark für die Nacht
Das meistverkaufte pflanzli-

che Schlafmittel in deutschen
Apotheken* enthält extra hoch
dosierten Baldrianwurzelextrakt,
dessen Wirksamkeit wissen-

schaftlich untersucht wurde.2 Es
unterstützt das Einschlafen und
fördert das Durchschlafen.1Ohne
Gewöhnungseffekt.

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Stark für die Nacht
(PZN 00499175)

www.baldriparan.de

(PZN 00499175)

www.baldriparan.de

Tagsüber abgeschlagen?
Warum Sie die Ursache nicht nur auf die Jahreszeit

schieben sollten.

Medizin ANZEIGE
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Oberurff-Schiffelborn – Der
Verein „Freunde der Burg Lö-
wenstein“ sucht einen neuen
Pächter für die Jausenstation in
Oberurff-Schiffelborn. Sie liegt
am Fuße der Burgruine Löwen-
steinundbietetnichtnureinen
tollen Ausblick, sondern ist
auch ein besonderes Gebäude:
einFamilienfachwerkhaus.
Nach nur einem Jahr haben

sich die Mitglieder des Vereins
„FreundederBurgLöwenstein“
undGinoDiGrazia, der ehema-
lige Betreiber, wieder getrennt.
„In beiderseitigem Einverneh-
men“, erklärt Hans-Wernher
von Löwenstein. Nun wird ein
neuerPächtergesucht.

„Wir wünschen uns Betrei-
ber, vielleicht ein Betreiberehe-
paar, mit Vorkenntnissen im
Bereich der Konditorei. Außer-
dem sollten Ambitionen vor-
handen sein, kleine Gerichte
anzubieten“, sagt Hans-Wern-
her von Löwenstein. Wichtig
sei dabei: „Kaffee und Kuchen
soll es geben“, wünscht sich
vonLöwenstein.
Zu essen geben könnte es Ge-

richte wie Schnitzel mit
Pommes oder eine klassische
Brotzeit, schlagen die Vereins-
mitglieder vor.Obwohl sie kon-
kreteWünsche äußern, wollen
Stefan Magerkurt, Birgit Rei-
merundHans-Wernher vonLö-

wenstein keine engmaschigen
Vorgaben machen. „Es ist fast
alles möglich. Es kommt im-
mer auf die Bereitschaft der Be-
treiber an“, sagt Stefan Mager-
kurth, 1. Vorsitzender der
„Freunde der Burg Löwen-
stein“. Kulturelle Veranstaltun-
gen, Firmenfeiern, aber auch
Feste seienander Jauseumsetz-
bar.
Plätze dafür gibt es imGebäu-

de und davor laut Magerkurth
genug. Innen sei für insgesamt
36PersonenPlatz. ImAußenbe-
reich können etwa 80 weitere
Gäste sitzen. „Da kommt es na-
türlich auch darauf an, obman
genug Personal findet“, sagt

Birgit Reimer vom Verein der
„FreundeBurgLöwenstein“.
Obwohldie Jausenstationviel

zu bieten hat, gibt es einen Ha-
ken:DieKüche ist zwargut aus-
gestattet, jedoch sehr klein.
Laut den Vereinsmitgliedern
sei Kochen und Bewirten von
bis zu 40 Personen damit mög-
lich. Sowohl zwei Gaskochfel-
der und ein Konvektomat als
auch eine Industrie-Spülma-
schine sind inder Jausevorhan-
den. Zu der Ausstattung zählt
aucheinprofessionellesAbluft-
system. Besteck und Geschirr
stehenauchzurVerfügung.
Die„FreundederBurgLöwen-

stein“ sehen viel Potenzial in
der Location, denn der Ort sei
etwas Außergewöhnliches.
„Mit der Nähe zur Burgruine,
dem einzigartigen Familien-

fachwerkhausundderschönen
Aussicht, kann man hier viel
herausholen“, erklärt Mager-
kurth. „Ein Potpourri an Men-
schen kommt hier hoch“, er-
gänzt von Löwenstein. Anwoh-
ner, die einen Tagesausflug un-
ternehmen, Wandergruppen,
Firmen, Fahrradfahrer, aber
auch Menschen, die die Hardt-
waldkliniken besuchen, sind
potenzielle Kunden für die Jau-
senstation. „Früher gabesnoch
mehr Zufallstreffer, aber mit
dem richtigen Konzept geht da
viel“, sagtMagerkurth.
Interessierte Pächter sollten

ein Konzept vorlegen und an-
schließendmitdenVereinsmit-
gliedern besprechen. „Es muss
passen“, sagt Hans-Wernher
von Löwenstein. Attraktiv sei
die Jausenstation beispielswei-

se auch für lokale Gastrono-
men, die sich dort ein weiteres
Standbein aufbauen könnten.
„DiePacht ist auchnichthoch“,
ergänzt Birgit Reimer.Von Lö-
wenstein stellt mit Blick auf
den künftigen Pächter klar:
„Das ist wahrscheinlich kein
Geschäft, mit dem man eine
vierköpfige Familie versorgen
kann.“ Das Geld, das der Verein
mit der Pacht erwirtschaftet,
kommt den „Freunden der
Burg Löwenstein“ zugute. „Wir
haben keine Gewinnambitio-
nen, wir wollen die Region un-
terstützen“, sagt von Löwen-
stein.
Kontakt für Interessenten:

Stefan Magerkurth, Tel. 0151/21
52 61 87, stefan-mager-
kurth@tonline.de

MATTHIAS HÄUSLER

Verein sucht Pächter mit Ambitionen
„Freunde der Burg Löwenstein“ werben mit schöner Aussicht und preiswerter Pacht

Sie suchen einen Pächter mit Ambitionen und Vorerfahrung:die Mitglieder des Vereins Freun-
de der Burg Löwenstein, (von links): Stefan Magerkurth, Birgit Reimer und Hans-Wernher
von Löwenstein. FOTO: MATTHIAS HÄUSLER

Ein Familienfachwerkhaus in Oberurff-Schiffelborn: Die Jausenstation mit insgesamt 36 Plät-
zen für Gäste im Innenbereich. FOTO: MATTHIAS HÄUSLER
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Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon Geburtsdatum

E-Mail (wichtig für ePaper-Nutzung)

Ein vergünstigtes Angebot der HNA kann nur alle 6 Monate in Anspruch genommen werden und wird
an Haushalte innerhalb unseres Verbreitungsgebietes zugestellt, in denen es noch kein Abonnement
gibt. Es besteht keine Möglichkeit, mein befristetes Zeitungsabonnement zu unterbrechen. Meine Man-
datsreferenz erhalte ich mit dem Begrüßungsschreiben/SEPA-Mandat. Amtsgericht Kassel: HRA 6739
Unsere geltenden allgemeinen Geschäftsbedingungen finden Sie unter hna.de/agb

Ich erteile der Verlag Dierichs GmbH & Co. KG ein SEPA-Lastschriftmandat.

IBAN

Datum, Unterschrift (Kontoinhaber)

Ich bin damit einverstanden, dass mich die Verlag Dierichs GmbH & Co. KG und das Ippen Media
Redaktionsnetzwerk über weitere interessante Angebote per E-Mail und Telefon informieren. Die
Zustimmung kann ich jederzeit per E-Mail an kundenservice@hna.de mit Wirkung für die Zukunft
widerrufen. Weitere Informationen erhalten Sie in unserer Datenschutzerklärung.

Datum, Unterschrift

Coupon bitte per Post senden an: HNA Hessische/Niedersächsische Allgemeine
Kundenservice · Frankfurter Straße 168 · 34121 Kassel

Unsere Garantie: Das Abonnement endet automatisch.

Ich bestelle das ePaper und lese
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Melsungen –Vom8. bis10.Mai
wird derMarktplatz inMelsun-
gen erneut zum Treffpunkt für
Genießerinnen und Genießer
ausderRegion.Dannfindetdas
Street-Food-Festival mit inter-
nationalen Spezialitäten statt.
Mehr als 15 Foodtrucks und
Stände bringen viele verschie-
dene Gerichte und Festivalat-
mosphäre in die Innenstadt,
teiltdieStadtMelsungenmit.
Neu ist indiesemJahrderVer-

anstalter: Das Citymanage-

ment der Stadt Melsungen
konnte den deutschlandweit
aktivenVeranstalterFood-Festi-
vals-Germany für das Festivals
gewinnen.
„Street Food steht fürVielfalt,

GenussundBegegnung–genau
diese Mischung passt hervorra-
gend zu unserer Innenstadt“,
sagt Timo Riedemann, Bürger-
meister der Stadt Melsungen.
„Ich freuemich, dass dieses be-
liebte Veranstaltungsformat
weiterhininunsererStadtstatt-

findet und Besucherinnen und
Besucher aus der gesamten Re-
gionanzieht.“
DieGäste erwartet einegroße

Auswahl internationaler Ge-
richte–vonBurgernüberMexi-
can Food bis hin zu Desserts
und Getränken. Das Festival
lädt dazu ein, neue Ge-
schmacksrichtungen zu entde-
cken und gemeinsam ein ent-
spanntes Wochenende in der
Innenstadt zu verbringen,
heißtesvonderStadtweiter.
Citymanager Alexander Du-

pont hebt die Bedeutung der
Veranstaltung für die Innen-

stadt hervor: „Das Street-Food-
Festival bringt Leben und Ge-
nuss in unsere Innenstadt und
lädt Menschen aus der Region
nachMelsungenein.Besonders
in Kombination mit dem Früh-
lingsmarkt und dem verkaufs-
offenen Sonntag entsteht ein
attraktivesGesamtangebot,das
zum Bummeln, Genießen und
Verweilen einlädt. Ich freue
mich sehr, dass wir mit Food-
Festivals-Germany einen erfah-
renen Veranstalter für dieses
Wochenende gewonnen ha-
ben.“
Ein zusätzlicher Höhepunkt

folgt amSonntag,10.Mai: Paral-

lel zumStreet-Food-Festival fin-
den in der Innenstadt der Früh-
lingsmarkt sowie ein verkaufs-
offener Sonntag der Gemein-
schaft des Melsunger Einzel-
handels statt. Von 12 bis 17 Uhr
öffnen zahlreicheGeschäfte ih-
re Türen und laden zum ent-
spannten Einkaufsbummel
ein.
Damit erwartet Besucherin-

nenundBesucher einabwechs-
lungsreiches Wochenende aus
kulinarischen Angeboten,
MarktgeschehenundEinkaufs-
erlebnis in der Melsunger In-
nenstadt.

Öffnungszeiten Street-
Food-Festival:
Freitag,8.Mai:15bis22Uhr
Samstag,9.Mai:12bis22Uhr
Sonntag,10.Mai:12bis20Uhr

DerEintritt ist frei. ddd

Street-Food-Festival kehrt zurück
Vom 8. bis 10. Mai kulinarisches Wochenende mit verkaufsoffenem Sonntag

Essen,bummelnundgenießen:Vom8.bis10.Mai findet inMelsungenein Street-Food-Festival
statt. Am Sonntag haben die Geschäfte geöffnet. Das Bild stammt aus dem Jahr 2024.

FOTOS: STADT MELSUNGEN

Viele internationale Gerichte: Im Angebot gibt es Klassiker
wie Burger und vieles mehr. FOTO: STADT MELSUNGEN

Besucher auf dem Marktplatz beim Street-Food-Festival
2024. FOTO: STADT MELSUNGEN
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Fritzlar/Frankfurt – Der Mo-
ment wird noch kommen:
Wenn die ersten Passagiere
durch das neue Terminal 3
amFlughafenFrankfurt laufen,
den Blick Richtung Flugzeug
gerichtet – und dabei durch
Konstruktionen gehen, die aus
Nordhessen stammen. „Ich
glaube, das wird für viele von
uns ein besonderer Augen-
blick“, sagt Oskar Anders Juni-
or. Er ist einer der Projektver-
antwortlichen von Hilzinger
Metallbau aus Fritzlar. „Wenn
dann jemand sagt: ‚Ich bin von
Terminal 3 geflogen‘ – dann
wissen wir: Da steckt auch ein
Stückvonunsdrin.“
Mehr als vier Jahre lang, von

Juni 2021 bis Dezember 2025,
war das Unternehmen Teil ei-
nes Projekts, das in seiner Di-
mension selbst für erfahrene
Spezialisten außergewöhnlich
war. „Wir arbeiten ständig an
Großprojekten“, sagt Ge-
schäftsführer Oskar Anders Se-
nior. „Aber dortwar besonders,
dass so viele Einzelprojekte an
einem Ort zusammenkamen.“
TatsächlichglichdasBaufeldei-
ner eigenen kleinen Stadt: mit
Containerbüros, eigenen Ver-
kehrswegen – und sogar einem
Shuttlebus mit bis zu 15 Halte-
stellen. Wege von drei bis fünf
Kilometern gehörten zum All-
tag.DieBaustelleamneuenTer-
minal 3 des Flughafens Frank-
furt am Main zählt damit zu
den komplexesten Infrastruk-
turprojektenEuropas.
Die Aufgaben waren vielfäl-

tig: Flugsteige, Fassaden, Ver-
kleidungen, Türen – und sogar

der Vorfeldtower mit seiner
markanten, geneigten Glasfas-
sade. „Die Scheiben dort oben
wiegenbis zueinerhalbenTon-
ne – undwurdenmillimeterge-
nau montiert“, erinnert sich
Projektleiter Dirk Schirmer.
„BeiWindin70MeternHöheist
das schon eine besondere Her-
ausforderung.“
Auch im Inneren des Termi-

nals wurden mehrere Hundert
Türen installiert – darunter
Brand- und Rauchschutztüren,
geht Dirk Schirmer auf die Ar-
beiten ein. Hinzu kamen groß-
flächige Glas- und Metallfassa-
den an den Flugsteigen sowie
Arbeiten an Verbindungsbau-
werken. „Viele laufen später
einfach durch die Bereiche hin-
durch, die wir gebaut haben“,
sagt Oskar Anders Junior (Ver-
trieb). „Aber ohne diese Bautei-
le würde das Ganze nicht funk-
tionieren.“
Die Dimension des Projekts

hatte auch eine wirtschaftliche
Wirkung auf das Unterneh-
men. „Ein Projekt dieser Grö-
ßenordnung wirkt sich unmit-
telbar auf die Unternehmens-
entwicklung aus“, erklärt die
Geschäftsführung. Über die
vierjährige Laufzeit habe das
neue Terminal 3 rund 50 Pro-
zent des Umsatzes ausge-
macht– verteilt auf elf Ein-
zelaufträge.GeradedieseStruk-
tur habe sich als Vorteil erwie-
sen: „Es war kein einzelner
Großauftrag, sondernviele par-
allel laufende Projekte. Das re-
duziert Risiken und erhöht die
Steuerbarkeit“, sagt Oskar An-
dersSenior.

Bemerkenswertwar auchder
ProjektverlaufunterdenBedin-
gungen globaler Krisen. Pande-
mie, Lieferengpässe und Preis-
steigerungen hätten die Bau-
wirtschaft vielerorts ausge-
bremst – nicht jedoch dieses
Vorhaben. Ein entscheidender
Faktor sei die engeundvertrau-
ensvolle Zusammenarbeit mit
dem Auftraggeber Fraport ge-
wesen. „Wir hatten nie das Ge-
fühl, allein gelassen zu wer-
den“, sagt die Geschäftsfüh-
rung. „Probleme wurden ge-
meinsam gelöst.“ Und:
Materialien wurden frühzeitig
beschafft, in einer Halle in Bor-
ken eingelagert und teilweise
vorfinanziert. „Das hat uns er-
möglicht, Preisrisiken zu mini-
mieren und Lieferprobleme ab-
zufedern“, blickt Oskar Anders
Junior zufrieden auf die strate-
gische Planung des Fritzlarer
Teams.
Geprägt wurde das Projekt

auch durch die Corona-Pande-
mie. Plötzlich fanden Abstim-
mungen digital statt, Entschei-

dungen mussten aus der Di-
stanz getroffen werden. „Das
hat unsere Arbeitsweise nach-
haltig verändert“, sagt Projekt-
leiter Schirmer. „Vorher hat
man sich gegenübergesessen –
plötzlichliefallesüberdenBild-
schirm.“

Seit20Jahren
amFlughafen

Auch personell setzte das Un-
ternehmen auf ein flexibles
Modell. Neben eigenen Fach-
kräften kamen internationale
Montageteams sowie externe
Ingenieurbüros zum Einsatz.
„Wir haben keinen akuten
Fachkräftemangel“, heißt es
aus der Geschäftsführung.
Auch, weil man selbst am

Standort in Fritzlar regelmäßig
ausbilde. „Aber wir müssen fle-
xibler denken als früher“, weiß
OskarAnders Junior.
Neben den operativen Effek-

ten hatte das Projekt auch stra-
tegische Bedeutung für das Un-
ternehmen:Über rund20 Jahre
kontinuierlicher Arbeit am
Flughafen habe sich eine enge
BindungzumAuftraggeberent-
wickelt, berichtet Oskar An-
ders Senior. „Diese Kontinuität
schafft Vertrauen und ist ent-
scheidend für die Beteiligung
an solchen Projekten.“ Neue
Aufträge imRhein-Main-Gebiet
und auch amFlughafen inDüs-
seldorf seieneinedirekteFolge.
Aber auch in Nordhessen – ins-
besondere in Kassel – hat Hil-
zinger Metallbau parallel zur
Bauphase am Terminal 3 Spu-
ren hinterlassen: So sind die
Fassaden- und Metallarbeiten
amGWH-GebäudeanderKölni-
schen Straße vonHilzingerMe-
tallbau inFritzlar.
Auch technologisch wirke

der Terminal 3 nach: Neben
klassischen Fassadensystemen
kamen neue Bauteiltypen und
großflächige Paneelverklei-
dungen zum Einsatz. „Das er-
weitert unser Leistungsspek-
trum und eröffnet neueMarkt-
chancen“,sagtOskarAndersSe-
nior und freut sich sichtlich
darüber. Für die Geschäftsfüh-
rung ist das Projekt Terminal 3
damitmehr als ein Bauauftrag:
„Solche Projekte entstehen
nicht über Nacht. Sie sind das
Ergebnis vonVertrauenundEr-
fahrung“, soOskarAndersSeni-
or.

MAJA YÜCE

Der Stolz hinter den Fassaden
Wie Hilzinger Metallbau aus Fritzlar am neuen Terminal 3 in Frankfurt mitgebaut hat

Auchbekannt als Sky-Line-Bahn:DiePTS-StationamTerminal 3mitVerbindungzumParkhaus
und Terminalzugang. Das 5,6 Kilometer lange Transportsystem verbindet die Terminals mit-
einander. FOTO: FRAPORT AG

Sky-Line-Bahnhof: Auch das Verbindungssystem zwischen
den Terminals und Richtung Fern- und Regionalbahnhof
trägt die Handschrift des Unternehmens aus Fritzlar.

FOTO: FRAPORT AG

Melsungen – Melsungen – In
der katholischenKirche inMel-
sungen erinnert amSonntag, 3.
Mai,eineGedenkveranstaltung
andieVertreibungderSudeten-
deutschen vor 80 Jahren. Im
Mittelpunkt stehenein Festgot-
tesdienst, ein gemeinsames Es-
sen, einhistorischerVortrag so-
wieeineFilmvorführung.
Zum Auftakt beginnt am

Sonntagum10.30Uhr inderka-
tholischen Kirche ein Festgot-
tesdienst, der an das Schicksal
von Millionen Menschen erin-
nert, die nach dem Zweiten
Weltkriegaus ihrerHeimatver-
trieben wurden. Im Zentrum
stehenihrLeid,dieschwierigen

ersten Jahre in der Fremde und
der mühsame Aufbau eines
neuen Lebens, wie die Veran-
stalter mitteilen. Die Gedenk-
feier versteht sich zugleich als
Mahnung: Vertreibung und
Flucht seien kein abgeschlosse-
nesKapitelderGeschichte, son-
dernbisheuteRealität invielen
Teilen der Welt. Noch immer
würden Menschen, wie einst
die Sudetendeutschen, brutal
vertrieben, gejagt und ihrer
Heimatberaubt.
Im Anschluss an den Gottes-

dienst wird ab 12 Uhr im Ge-
meindesaal ein traditionelles
böhmisches Gericht serviert:
Schweinefleisch mit Kraut und

Knödeln. Um 14 Uhr folgt ein
historischer Vortrag von Alwin
Wagner unter dem Titel „80
JahreVertreibung–Geschichte,
Leid und Neubeginn“. Wagner
wird dabei unter anderem an
die Transporte aus dem Sude-
tenland erinnern, bei denen je-
weils rund 1.200 Menschen un-
ter unmenschlichen Bedingun-
genin40fensterlosenViehwag-
gons nachMelsungen gebracht
wurden. Einer dieser Transpor-
te erreichte die Stadt am 3. Mai
1946 – auf den Tag genau vor 80
Jahren.
Laut Angaben der Veranstal-

ter nahmder damalige Altkreis
Melsungen insgesamtmehr als

7.200 Heimatvertriebene auf,
deutlichmehr als ursprünglich
vorgesehen. Auch der heutige
Schwalm-Eder-Kreis stand mit
rund 28.000 aufgenommenen
Menschen vor enormen Her-
ausforderungen. Die Stadt Mel-
sungen, die bereits Evakuierte
aus Kassel und Flüchtlinge aus
dendeutschenOstgebietenauf-
genommenhatte, stieß bald an
ihre Grenzen. Bürgermeister
Bitter ordnete daher Zwangs-
einweisungen in Privatquartie-
re an, was zunächst zu erhebli-
chenSpannungen führte.Doch
aus anfänglicher Distanz ent-
wickelte sich mit der Zeit ein
Zusammenleben, das von Re-

spekt und gegenseitiger Aner-
kennunggeprägtwar.DieSude-
tendeutschen wurden zu wich-
tigen Mitgestaltern beim Wie-
deraufbau und zu tragenden
Säulen des gesellschaftlichen
Lebens.
Im Anschluss an den Vortrag

sinddieBesucherzuKaffeeund
Kuchen eingeladen. Eine Film-
vorführung über das Sudeten-
land, untermalt mit böhmi-
scher Musik, rundet das Nach-
mittagsprogramm ab. Der Ein-
tritt ist frei. Anmeldungen
nimmtdasPfarrbüroderkatho-
lischen Kirchengemeinde un-
ter Telefon 05661/2659 entge-
gen. dho

80 Jahre Vertreibung der Sudetendeutschen
Gedenken und Begegnung in Melsungen

Schwalm-Eder – Der Bundes-
tagsabgeordnete Dr. Philipp
Rottwilm (SPD) aus Neuental
startet eine neue Aktion für
mehr direkten Austausch im
Wahlkreis: Unter dem Titel
„BuchDeinen Bundestagsabge-
ordneten“ können Vereine, In-
itiativen oder Gruppierungen
ihnabsofortzusicheinladen.
Ziel der Aktion ist laut Mittei-

lung, den Dialog vor Ort weiter
zu stärken und politische The-
men direkt mit den Menschen
im Wahlkreis zu besprechen.
„Ichmöchtenochnäheranden
Menschen vorOrt sein undden
direkten Austausch stärken“,
sagtRottwilm.

Bei den Besuchen steht der
Austausch im Mittelpunkt:
Welche Themen bewegen die
Menschen? Wo gibt es Heraus-
forderungen? Und welche Lö-
sungen lassen sich gemeinsam
entwickeln? „Mir ist wichtig,
Politik direkt dort zu machen,
wo sie ankommt“, betont Rott-
wilm. Für eine persönliche und
zugleich regionale Note bei der
Aktion sorgt ein kulinarischer
Begleiter: Der Abgeordnete
bringt zu jedem Termin eine
AhleWurschtmit.

Kontakt:Terminvereinbaren
per E-Mail an philipp.rott-
wilm.wk@bundestag.de ciz

Austausch imWahlkreis
Dr. Philipp Rottwilm startet neue

Dialog-Aktion imWahlkreis
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Benzin | 74 kW/101 PS | TZ 08/2025 | LED-Licht | Kamera | digitales Cockpit
Android/Apple | Verkehrszeichenerk. | Tempomat | Freisprechanlage | DAB
Verbr. (l/100km) komb. 6.0, CO2-Emission 135 g/km, CO2-Klasse D2

C3 Aircross

Benzin | 59 kW/80 PS | TZ 03/2026 | LED-Licht | volldigitales Cockpit
Android/Apple | Sitzheizung | Freisprechanlage | Tempomat | DAB
Verbr. (l/100km) komb. 5.2, CO2-Emission 119 g/km, CO2-Klasse D2

Ibiza

Benzin | 110 kW/150 PS | TZ 09/2025 | Automatik | Navi | Kamera
Fernlicht-/Totwinkelassist. | Tempomat | Sitz-/Lenkradhzg. | LED-Licht
Verbr. (l/100km) komb. 7.0, CO2-Emission 159 g/km, CO2-Klasse F2

Benzin | 46 kW/63 PS | TZ 06/2025 | Automatik | Navi | Kamera
digitales Cockpit | DAB | Android/Apple | Fernlicht-/Spurhalteassist.
Verbr. (l/100km) komb. 5.2, CO2-Emission 119 g/km, CO2-Klasse D2

Picanto

Tucson

Benzin | 85 kW/116 PS | TZ 02/2026 | LED-Licht | Tempomat | DAB
digitales Cockpit | Android/Apple | Sitzhzg. | Müdigkeitserkennung
Verbr. (l/100km) komb. 5.4, CO2-Emission 123 g/km, CO2-Klasse D2

Kamiq

Diesel | 96 kW/131 PS | TZ 06/2025 | Automatik | 360°-Kamera
LED-Licht | Anhängerkuppl. | Sitz-/Lenkradhzg. | Abstandsregeltemp.
Verbr. (l/100km) komb. 6.5, CO2-Emission 145 g/km, CO2-Klasse E2
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